
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

29. Januar 2020 
Gemeinsamer Antrag 

der Fraktionen von CDU, SPD und GRÜNEN 

 
 
Keine Sanierung der Städtischen Bühnen  

 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 
1. Eine Sanierung („Basis-Sanierung / Verbesserte Sanierung“) der Theaterdop-

pelanlage am Willy-Brandt-Platz als dauerhafte Spielstätte und alle entspre-
chenden Überlegungen werden nicht weiterverfolgt. 

 

2. Der Magistrat wird gebeten, auf Basis der Ergebnisse der Stabsstelle „Städti-
sche Bühnen“ einen Verfahrensvorschlag für die weitere Vorgehensweise für 

einen Neubau von Schauspiel und Oper zu erarbeiten.  
 
Begründung 

Der Ergebnisbericht der ämterübergreifenden Stabsstelle „Städtische Bühnen“ stellt 
fest, dass selbst eine Basissanierung der Theaterdoppelanlage keine Kostenvorteile 

gegenüber dem Neubau von Schauspiel und Oper bietet und zudem mit erheblichen 
baulichen Risiken verbunden wäre. Eine Sanierung kann daher ausgeschlossen wer-
den.  

 
Stattdessen soll der Magistrat baldmöglichst einen auf den Ergebnissen der Stabsstel-

le Städtische Bühnen beruhenden Verfahrensvorschlag für den Neubau von Oper und 
Schauspiel erarbeiten. 
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